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Debatte

HOPE IN DARKNESS
Im Geheimen entstandene Bilder von Künstlerinnen 

aus Afghanistan

Information zum Projekt 

Afghanische Frauen haben unter dem Taliban-Regime grundlegende Rechte 
verloren: Mädchen wird der Schulbesuch verwehrt, das Tragen der Burka ist 
Pflicht, künstlerischer Ausdruck verboten. Die Ausstellung „Hope in Dark-
ness“ zeigt – trotz und gerade deswegen – Werke junger afghanischer Künst-
lerinnen. Die Kunstwerke wurden trotz großer persönlicher Risiken und unter 
der ständigen Gefahr von Entdeckung und Bestrafung durch das Taliban-Regime 
geschaffen und auf geheimen Wegen nach Deutschland gebracht. Begleitet wird 
die Ausstellung durch Informationen zur aktuellen Lage von Frauen und Mäd-
chen in Afghanistan. Das Projekt von FIDA e.V. in Kooperation mit Terre des 
Hommes wurde von afghanischen Frauenrechtsaktivistinnen entwickelt, die 
nach Deutschland evakuiert wurden oder sich noch in Afghanistan befinden. 

Bildnachweis: FIDA e.V. – HOPE IN DARKNESS, www.hope-in-darkness.de  
Zum Schutz der Künstlerinnen, die noch in Afghanistan leben, wurden die Sig-
naturen der Originalbilder in den hier abgedruckten Versionen entfernt. 

Spendenaufruf
FIDA e.V. und die beteiligten Künstlerinnen in Afghanistan freuen sich jederzeit 
über finanzielle Unterstützung ihrer Arbeit. 

Spenden gern an: 

FIDA e.V. 
IBAN: DE46 2655 0105 1552 4704 92 
BIC: NOLADE22XXX (Sparkasse Osnabrück) 

Falls Sie eine Spendenquittung möchten, bitte Name und Adresse bei der 
Überweisung angeben.

Siehe auch Seite 89.




